


60 JAHRE IMMOBILIEN FISCHER. IHR BEWÄHRTER
EXPERTE RUND UM KAUF & VERKAUF.
UNSER GEBURTSTAGSGESCHENK FÜR SIE:  
IMMOBILIENBEWERTUNG IM WERT VON 700 EUR.

Infos: (0911) 24 44 99 0
www.immobilien-fi scher.de

Mitglied im 
Immobilienverbund 
Deutschland

1959–2019

Gleich zum Hörer greifen: nur die ersten 60 Anrufer gewinnen.
Auch sonst lohnt sich das Gespräch mit unseren Experten: ganz egal ob
Sie kaufen oder verkaufen wollen. Unsere ERFAHRUNG zahlt sich immer aus. 

MEINE

IMMOBILIEN

BEWERTUNG
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Was Sie sich im Leben 

auch vornehmen, 

wir haben den 

passenden Schutz.

Einfach erklärt, umfassend beraten –

mit uns fi nden Sie die passende Versicherung

und Vorsorge. Jetzt Termin vereinbaren:

Generalagentur Bayer & Weiser

Marco Heberger

Mögeldorfer Hauptstraße 5, 90482 Nürnberg

Telefon 0911 5400799

marco.heberger@nuernberger.de
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Online Terminvergabe: www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Tel. 0911 / 53 38 28  Sulzbacher Str. 61  90489 Nürnberg

Auf unserem neuen YouTube-Channel beant-
wortet Dr. Weber Ihre Fragen zu ausgewählten 
Themen wie Tattooentfernung, Falten- oder Ro-
saceabehandlungen, alles über Akne und vieles 

mehr. Schauen Sie doch einfach mal vorbei unter: 
www.noris-dermatologie.de/das-sind-wir/

youtube-channel/

FRAGEN RUND UM DIE 

HAUT EINFACH ERKLÄRT 

Ihr Hautzentrum am Stresemannplatz

GUT INFORMIERT

DANK UNSEREM

YOUTUBE-CHANNEL



Inhaltsverzeichnis  |  7

Impressum
Herausgegeben vom Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e.V. · 1. Vorsitzender: Wolfgang Köhler, Zochastr. 2, Tel. 5 46 07 65, 
Internet Bürger- und Geschichtsverein: www.moegeldorf.de, E-Mail: buergerverein@moegeldorf.de. Der Bürger- und Geschichtsverein 
Mögeldorf e.V. ist auch auf facebook · Redaktion: Dr. Peter Jungnickl, Steingruberstr. 12, Tel. 544 1200, peter.jungnickl@t-online.de · 
Anzeigen bis 5. des Vormonats an: Frau Roswitha Schuster, Waldstromerstr. 38, 90453 Nürnberg, Tel. 6 32 51 40, E-Mail:  
roswithaschuster@gmx.net, VR Bank Nürnberg Konto 6 49 99 45, BLZ 760 606 18, IBAN DE21 7606 0618 0006 4999 45, BIC 
GENODEF1N02 · Girokonto Sparkasse Konto 1 151 903, BLZ 760 501 01, IBAN DE65 7605 0101 0001 1519 03, BIC SSKNDE77XXX, 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE28ZZZ00000527242 · Auflage: 8.020 · Satz und Druck: Helmut Preußler Druck + Versand 
GmbH & Co. KG, Dagmarstr. 8, 90482 Nürnberg, Tel. 9 54 78-0, Fax 54 24 86, E-Mail: dtp.druck@preussler-verlag.de. Veröffent lichte 
Beiträge und Kommentare geben nicht immer die Meinung des Vereins wieder, sondern die des Verfassers. Ein Nachdruck von Texten 
oder Anzeigen, auch auszugsweise, ist nur mit Genehmigung der Redaktion gestattet. Die Redaktion behält sich das Recht vor, zu-
gesendete Texte bei Platzmangel zu kürzen.

Inhaltsverzeichnis

Mögeldorf Aktuell

Lukullus-Markt  .................................................. 10

Aus dem Rathaus  ...............................................15

Neues in Mögeldorf

Projekt Seetor .....................................................19

Neuer Pavillon ev. Kirche  ...............................20

Neues aus dem Pegnitztal Ost  ....................25

Abriss Ginsterweg  ............................................30

Abriss Megenbergweg  ....................................30

Geschichtliches

Hochwasser in Nürnberg 1909  ...................33

Zum Titelbild  .......................................................36

Episoden aus Mögeldorfs Geschichte  ......47

Singverein Mögeldorf – Teil 2  .....................53

Doktorschlösschen 1958  ...............................59

Geschichtssplitter 1916  .................................59

Jahresfahrt  ......................................................40

Menschen und Orte

Loni-Übler-Haus  ...............................................60

Endlich – ein Spielplatz  ..................................64

Soziales Netz  ......................................................68

Tiergarten Nürnberg  ........................................73

Nürnberger 
Buch- und Kunstantiquariat

Vielfältiges Angebot an schönen und 
wertvollen Büchern und Graphiken

Beratung beim Sammlungsaufbau und  
bei der Sammlungsverwertung

Mohrengasse 10 · 90402 Nürnberg
0911-20 34 82 · info@antbuch.de„Mögeldorff “. Kupferstich von 1616.





Termine  |  9

Kath. Kirche St. Karl Borromäus Nürnberg – Mögeldorf

Von August bis Oktober 2021
Sa u. So, 11.+12.09.2021 und 9.+10.10.2021: Vor und nach den 
Gottesdiensten – Eine-Welt-Verkauf / am Sonntag mit Verkostung

Besondere Gottesdienste in der Kirche St. Karl
Jeden 1.  Freitag im Monat beten wir um 15 Uhr in der Kirche den  
Barmherzig keits-Rosenkranz für den Frieden!

So 15.08.21 / 11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
Sa 18.09.21 / 18:00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder Gruppe 1
So 19.09.21 / 11:00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder Gruppe 2

Veranstaltungen im Pfarrsaal St. Karl, Ostendstraße 172 – Infos über das Pfarrbüro, Tel. 54 30 121
Fr 06.08.21 / 19:00 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe    Pfarrsaal St. Karl 
Fr 20.08.21 / 19:00 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe    Pfarrsaal St. Karl
Fr 03.09.21 / 19:00 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe    Pfarrsaal St. Karl
Fr 17.09.21 / 19:00 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe    Pfarrsaal St. Karl
Fr 20.09.21 / 19:00 Uhr Treffen der ökum. Frauen  Pfarrsaal St. Karl
Di 21.09.21 / 14:30 Uhr Seniorenkreisnachmittag  Pfarrsaal St. Karl
Fr 22.09.21 / 19:00 Uhr Treffen des ökum. Sozialkreises  Pfarrsaal St. Karl

Infos zu folgenden Gruppen über das Pfarrbüro St. Karl Tel.: 54 30 121
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) trifft sich der Gebetskreis wieder um 17:30 Uhr in der Krypta St. Karl.
Monatlich (freitags) trifft sich die CRPS-Bayern Selbsthilfegruppe im Pfarrsaal – Infos über http://crps-
bayern.info.

Folgende Gruppen starten vermutlich wieder ab September: 
Jeden Mo um 9:30 Uhr und jeden Do um 16:00 Uhr treffen sich Eltern-Kind-Gruppen in den neuen Räumen 
im Gemeindezentrum, Lindnerstraße 3.
Jeden 2. Dienstag (im Wechsel mit St. Josef) trifft sich der gemeinsame Kirchenchor um 20:00 Uhr zur 
Chorprobe im Pfarrsaal St. Karl.

„GOTT BEGEGNEN“ in Texten und MusikMUSIK IN MÖGELDORF (Kirche)

Sonntag, 19. September 2021, 19.00 Uhr
Alte Musik – aktuell serviert: 
Französische Kammermusik

Werke u.a. von Marais, Rameau, 
de Visée, Chamborn

Theresa Steinbach, Sopran, Annalisa Pappano, 
Pardessus de Viole, Diego Juan Chacón Gámez, 

Théorbe, Hartwig Groth, Basse de Viole

Sonntag, 26. September 2021, 18.00 Uhr
Musik für Blockflöte und Orgel

Markus Nickel, Blockflöte
Sabine Kirchner, Orgel

Berufstätige Mutter in fester Anstellung sucht für sich und 
ihre Tochter eine 3-Zimmer-Wohnung, Warmmiete bis 900 E.

E-Mail: angela_90@gmx.de

Gesucht wird zuverlässige Hilfe für einen sehr gepflegten Haushalt 
in Nürnberg-Mögeldorf, ca. 8 Stunden wöchentlich.

Nähere Auskunft über Handy: 0172 / 7326399
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Praxis für Krankengymnastik und Massage

Denis Meuschke

Laufamholzstr. 57          Tel: 09 11 9 23 44 10
90482 Nürnberg             Fax: 09 11 9 23 44 11

Massagen, Lymphdrainage, Krankengymnastik, Dorntherapie,  
Wärme- u. Kältetherapie, Atemtherapie, Wirbelsäulengymnastik,

Traktionsbehandlung, Elektro- u. Ultraschalltherapie

Mo + Mi   8 – 17 Uhr   ·   Di + Do   10 – 19 Uhr
und Termine nach Vereinbarung
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S c h l o ß w e i h e r s t r . 6 9  •   9 0 4 8 2  N ü r n b e r g

www.bestattungsdienst.de

Beratungszentrum Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Im Trauerfall – Tag und Nacht
0911 221777

Rechtzeitige Bestattungsvorsorge 
entlastet Sie und Ihre Angehörigen
0911 231 8508

Unser Mögeldorf  -  BV Mögeldorf  (V2)  -  X-2021-038
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Ostendstr. 40
90402 Nürnberg
Tel: 0911 - 46 64 14 
Fax:  0911 - 46 98 46 www.keepsmile.de

info@keepsmile.de

  ZAHNARZTPRAXIS
CHRISTIANBERNDT

Implantologie - Parodontologie - Laserbehandlung

Termine nach Vereinbarung







Neuer Pavillon evangelische Kirche

Eingang Erdgeschoss mit  

Pfarrer Bauer-Marks

Hintergrund HallerschlossZugang

Frau Baumüller-Söder, Frau Piller, 
Pfarrer Bauer-Marks, BM Vogel 
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Am 3.7. wurde nach der Sanierung das 
Gartenhaus von den Architekten übergeben. 
Der älteste Fund stammt aus dem Jahr 
1850. Das Gartenhaus wurde 1899 errich-
tet. Im Erdgeschoss wurde jetzt eine be-
hindertengerechte Toilette eingebaut, die 
während kirchlicher Veranstaltungen be-
nutzt werden kann.

Friedhof

Schlüsselübergabe

Pfarrgarten

War das Gartenhaus einmal Schule?
Nein. Laut Pfarrakten ist der erste Schul-
unterricht durch den Mesner im Jahr 1506 
belegt, welcher im Haus des Mesners in 
der Ziegenstraße 8 stattgefunden hat. Die-
ses brannte 1553 ab. 1566 wurde ein Haus 
für Mesner und Schule nordöstlich des 
Pfarrgartens errichtet, also auf der anderen 
Seite des Stichwegs zur Kirche.

Neues in Mögeldorf  |  21

Das Elektrohandwerk bietet 
Berufe mit der höchsten
Zukunftssicherheit und
besten Karrierechancen.

Die Ausbildung als Elektroniker 
Energie- und Gebäudetechnik 
(m/w/d) ist abwechslungsreich 
und bietet einen perfekten
Einstieg ins Berufsleben.
Wir freuen uns auf Eure
Bewerbungen.
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www.osg.de

MVZ Nürnberg 
Filiale Mögeldorf
Ostendstraße 229
90482 Nürnberg
fon: 0911-239832-0

Sehen bedeutet … ENTDECKEN Kompetenz in Augenheilkunde
Moderne Diagnostik
Kindersprechstunde
Angenehmes Ambiente  



VERKAUFEN . VERMIETEN . BERATEN

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg I Telefon 0911- 376 60 60

www.boeller - immobilien.de I info@boeller - immobilien.de

Unser Lieblingsthema:

I M M O B I L I E N
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An- und Verkauf von Kameras

0911/ 944 680   www.foto-foehst.de

Ab jetzt im neuen Look ...
Mögeldorfer Hauptstraße 34  ·  90482 Nürnberg

Telefon 0911 / 5 44 13 06  ·  www.cut-color-haarmode.de

Mo - Fr  9.00 bis 18.00 Uhr  ·  Sa  9.00 bis 13.00 Uhr 

Wir
feiern
25

Jahre
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Der nächste Newsletter folgt in der nächsten Ausgabe!
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Steuerberatung
Finanz- und Lohnbuchführung, 
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen, 
Durchsetzungsberatung/Betriebsprüfung, 
Nachfolgeplanung, Internationale Steuerberatung

Rechtsberatung
Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht, 
Insolvenzrecht, Unternehmensnachfolge, 
Transaktionsberatung, Umwandlungen

Wirtschaftsprüfung
Jahres- und Konzernabschlussprüfungen, 
Sonderprüfungen, Interne Revision

Scha� er & Partner
Unser Anspruch ist es, optimale Lösungen für Ihre 
Aufgabenstellung zu erarbeiten. Wir verstehen uns 
als Dienstleister im besten Sinn – mit langjährigem 
Knowhow und Fingerspitzengefühl. Unsere Mandanten 
werden persönlich und individuell von unseren hilfs-
bereiten Teams betreut. „Man kennt sich“ – das scha� t 
Sympathie und Vertrauen und ist die Basis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Scha� er & Partner mbB
Äußere Sulzbacher Str. 118
D-90491 Nürnberg

Wirtschaftprüfer   Steuerberater   Rechtsanwälteer   S er   R

ern sind wir an den  Standor-
ag und Bratislava für Sie da.

Telefon +49 911 95998-0
www.scha� er-partner.de



Abriss Ginsterweg 9

Das Anwesen wird durch ein neues Einfamilienhaus ersetzt

Abriss Megenbergweg 6 (Kutscherhof)

Das Anwesen wird durch ein neues Einfamilienhaus ersetzt
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Auszug 
aus dem 
Oertelschen
Stammbaum
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Melanie´s Blumen Boutique
im Herzen Mögeldorf´s

Lust auf Blumen?
Vom dekorativen bis liebevollen Strauß,
Pflanzen für Innen- und Außenbereich,

Balkonkasten Bepflanzung, Hochzeitsdekorationen,
Trauerfloristik und Grabpflege

bietet Ihnen unser Geschäft alles im Bereich der
Floristik, Pflanzen und Dekorationen.

Mögeldorfer Hauptstraße 40, 90482 Nürnberg, Tel.: 0911/ 54 69 09,  Mo- Fr 9:00- 18:00, Sa 9:00- 12:30

Zahntechnisches Labor

Präzision für Ihr Lächeln

Implantologie
Metallfreie Kronen und Brücken
Keramikinlays
Individuelle Ästhetik
Biomechanische Kauflächen

Äußere Sulzbacher Straße 15  •  90489 Nürnberg
e-mail: kontakt@nuetzel-zahntechnik.de

Telefon (09 11) 2 87 87 61 •  Fax (09 11) 2 87 87 63
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Privatpraxis für 
Fuß- und Beinleiden sowie funktionelle Orthopädie

Dr. med. Thomas Stumptner 
Facharzt für Orthopädie, Phlebologie – Chirotherapie

Haltungs- und Bewegungsanalyse 
Re extherapien – Spezialeinlagen 
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 n Venenstau 
 n Offene Beine 
 n Stauungsekzem 
 n Venenthrombose 
 n Krampfadern, Besenreißer
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 n Rückenschmerzen, Beckenschiefstand 
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Flister
Sanitär + Wärmetechnik
Ihr Meisterbetrieb in Laufamholz

Happurger Str. 62 info@flister-technik.de
90482 Nürnberg www.flister-technik.de

Tel. 0911/77 44 85 
Flister. Ihr Spezialist für saubere Heizungstechnik im Großraum Nürnberg.
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Bitte unterstützen Sie uns:

Spenden erbitten wir auf die Konten des Bürger- und Geschichtsvereins:
Sparkasse Nürnberg IBAN DE65 7605 0101 0001 1519 03 BIC SSKNDE77XXX
VR Bank Nürnberg IBAN DE21 7606 0618 0006 4999 45  BIC GENODEF1N02

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

Ernst Bouhon

Georg und Irene Kaebel

Wir sind im Internet erreichbar: www.moegeldorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: buergerverein@moegeldorf.de 

Wenn Sie einen Link zu unserer Website setzen möchten, damit die Mögeldorferinnen und Mögel-
dorfer einen raschen Zugriff zu Ihrem Unternehmen haben, hier unser Ansprechpartner:
Michael Schuster, Tel. 0911/63 25 140, Fax. 0911/63 25 187, E-Mail: michamoegeld@gmail.com
Facebook: www.facebook.com/buerger-und-geschichtsverein-moegeldorf. e.V. + Instagram

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:

Frau Inge Eppich� �

für Vereine, Verbände, Behörden, Industrie und Privat

Helmut Preußler Druck & Versand GmbH & Co. KG
Dagmarstraße 8 · 90482 Nürnberg

Telefon 09 11 · 9 54 78-0 · Telefax 09 11 · 54 24 86

www.preussler-verlag.de · dtp.druck@preussler-verlag.de

Druckservice

Ihr Vorteil: Alles aus einer Hand

Wir machen Druck!

Wir danken unseren Spendern

� �Frau Cornelia Schmitt

Frau Claudia Föhst

Herrn Harald Keintzel

Herrn Johann Leibl

Herrn Peter Riedhammer

Herrn Olaf Stier
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Episoden aus Mögeldorfs Geschichte
16. Folge: Friedliches Landleben II, 1644 bis 1672

Nicht nur mit großen Landbesitzern hatten 
es die Mögeldorfer Bauern zu tun, mit 
Patriziern und anderen adeligen Grundherren, 
die ihnen ihre traditionellen Weidegründe 
streitig machen wollten. Es ging auch an-
dersherum: Der langwierigste und bitterste 
Hutstreit der Mögeldorfer Geschichte tobte 
innerhalb der Gemeinde selbst, als die Bau-
ern ihre Felder und Wiesen vor ihren eigenen 
Nachbarn, den Mögeldorfer Metzgern, zu 
schließen suchten. Streitobjekt waren diesmal 
friedliche Schafe.
In den Gemeindeordnungen von 1594 und 
1625 war das Problem nicht geregelt. Es 
existierte noch nicht, wie die Gemeinde dem 
Landpflegamt in einer umfangreichen Denk-
schrift von 1654 erklärte, da es damals zwar 
auch schon Metzger in Mögeldorf gab, diese 
aber noch keine Schafe hielten und es daher 
auch keine Probleme gab. Erst seit 15 Jahren 
– also etwa seit 1639/40 – begannen die 
Metzger in größerem Umfang Schafe zu 
halten, und die Streitereien nahmen ihren 
Anfang. Ob die veränderte Wirtschaftsweise 
der Metzger etwas mit dem Dreißigjährigen 
Krieg zu tun hatte, der damals in seine End-
phase ging und das Land bereits weitgehend 
erschöpft und ausgeblutet hatte, lässt sich 
nicht erkennen. Auffällig ist allerdings, dass 
damals auch die Nürnberger Stadtmetzger 
begannen, mit Billigung des Rates Schafe 
über die Felder des Umlandes bis nach Mögel-
dorf zu treiben, und dass diese Neuerungen 
zeitlich mit weiteren Änderungen in der 
Landwirtschaft zusammenfielen, so mit der 
Einführung neuer Anbausorten wie Tabak 
und Kartoffel.
Erstmals aktenkundig wurde der Streit 1644 
mit einer Beschwerde der Vierer: Nur aus 

gutem Willen habe die Gemeinde ihren Metz-
gern erlaubt, Stechschafe (also zur Schlach-
tung bestimmte Schafe) zu halten und auf 
den Gemeindegründen zu weiden, obwohl 
ihnen gar kein Anteil an diesen zustünde. 
Diese Erlaubnis galt aber nur unter bestimm-
ten Bedingungen: nicht mehr als 20 Schafe 
für alle Metzger zusammen und nur in einer 
gemeinsamen Herde, gar nicht auf Wiesen, 
sondern nur auf abgeernteten, unbesämten 
und unbesteckten Stoppelfeldern und auch 
erst dann, wenn der Mögeldorfer Viehhirt 
mit dem Hornvieh der Bauern diese bereits 
überweidet hatte. Den Schafen der Metzger 
sollte also nur das zukommen, was die Kühe 
der Bauern übriggelassen hatten. Für dieses 
Zugeständnis zahlte jeder Metzger jährlich 
einen Taler in die Gemeindebüchse. Nun aber 
hätten die fünf Mögeldorfer Metzger dieses 
Zugeständnis missbraucht und trieben bis 
zu 200 Schafe über die Felder. Angesichts 
dieses Missbrauchs forderte die Gemeinde 
das völlige Verbot des Schaftriebs. Der Rat 
sah das genauso, am 4. September 1644 
befahl er, den Schaftrieb „allerdings“ einzu-
stellen.
Das Verbot wurde nicht lange beachtet. Zehn 
Jahre später waren es die Metzger, die sich 
beschwerten: Die Vierer hätten einen Hammel 
aus ihrer Herde gepfändet; außerdem wollten 
sie – die Metzger – nicht nur 20, sondern bis 
zu 25 Schafe weiden dürfen. Die Vierer ver-
wiesen auf den Ratsverlass von 1644, der 
den Schaftrieb ganz verbot, und legten 
schließlich eine umfangreiche Klageschrift 
vor: Schon seit 15 Jahren gebe es ständig 
Streit mit den Metzgern, weil deren Schafe 
dem Gemeindevieh das Futter wegfressen. 
Bei der letzten Viererwahl habe aus Angst 



vor den Metzgern niemand das Amt über-
nehmen wollen, bis mehrere Eigenherren als 
Vertreter der Obrigkeit Hilfe versprochen 
hätten. Besonders „trotzig“ sei Konrad Kießel, 
der die Gemeinde und ihre Vierer ständig 
gröblichst beleidige, ihre Verbote demons-
trativ missachte, seine Herde – 75 Stück! – 
sogar in die Kraut- und Rübenfelder treibe 
und einmal ein Feld einen halben Tag vor 
dem Gemeindehirten beweidet habe. Sein 
Sohn habe bei der Pfändung gedroht, die 
Vierer mit dem Säbel zu durchhauen. Außer-
dem: So viel Fleisch, wie sie Stechschafe 
hatten, könnten die Metzger in Mögeldorf 
gar nicht verkaufen; wahrscheinlich werde 
es widerrechtlich in die Stadt geschmuggelt.
Drei Wochen später erstatteten die Metzger 
ihren Gegenbericht: So viele Schafe seien es 
gar nicht gewesen. Dass sich niemand zum 
Vierer habe wählen lassen wollen, bis der 
Landpfleger persönlich gekommen sei, liege 
doch nicht an ihnen, sondern daran, dass die 
Gemeinde in sich heillos zerstritten sei. Ihre 
Schafe seien nicht schädlich, sondern durch 
die Düngung des Bodens sogar nützlich. 
Kießels kleiner Junge habe doch selber nur 
Angst gehabt und sei weggelaufen, ebenso 
wie die Schafe, die er, Kießel, danach mühsam 
wieder habe zusammensuchen müssen. Die 
Vierer handelten aus persönlicher Feindschaft, 
besonders Linhard Buchner, der aus Geldgier 
mehrere Gewerbe nebeneinander betreibe, 
darunter auch die Metzgerei (ohne einen 
Lehrbrief vorweisen zu können) und nur 
neidisch sei, dass Kießel sein Fleisch billiger 
verkaufen könne, obwohl er acht Kinder zu 

versorgen habe. Und was den angeblichen 
Schmuggel angehe, den sollten die Mögel-
dorfer erst einmal beweisen.
Der Rat, offenbar im Sinne einer Wirtschafts-
förderung nach den Verheerungen des Drei-
ßigjährigen Krieges, war geneigt, der Erhö-
hung auf 25 Schafe zuzustimmen, fand 
ansonsten aber ein Urteil, dass künftig zu 
seiner Standardentscheidung werden sollte: 
Beide Seiten sollten sich an die Ordnung 
halten.
Nach 18 weiteren Jahren ständiger Querelen 
spitzte sich der Streit 1672 wieder einmal zu. 
Die Bittschriften der Gemeinde wurden dring-
licher: Konrad Kießel habe acht starke Söhne, 
es seien „blutige Köpf‘, wo nicht Mord und 
Totschlag“ zu erwarten, die Ausübung des 
Viereramtes sei lebensgefährlich geworden. 
Jetzt kam dem Landpflegamt der Gedanke, 
einmal den Pfarrer um seine Ansicht zu bit-
ten, musste er seine „Schäfchen“ doch am 
besten kennen. Tatsächlich hatte Pfarrer Spieß 
eine sehr entschiedene Meinung: Im vorigen 
Jahr hätten die Metzger schon dasselbe ge-
macht wie diesmal, und damals hätte sich 
niemand in Mögeldorf daran gestört. Es seien 
eben „recht zänkische und neidische Leute 
allhier, die niemand nicht einen Bissen Brots 
vergönnen.“ Am Urteil des Rates änderte dies 
nichts: Die Metzger sollten sich an die Ord-
nung halten.
Die Streitigkeiten zwischen Mögeldorf und 
seinen Metzgern dauerten an. Die letzte Akte 
des Landpflegamtes, die sich mit dem Thema 
befasst, endet 1804.
 Horst-Dieter Beyerstedt
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Bauunternehmung, Stuckgeschäft 
Altbausanierung, Gerüstbau

Seit 1948
90482 Nürnberg
Dagmarstraße 6

Telefon 54 61 94
Fax 54 61 99



Wiegärtner & Partner GmbB
Wirtschaftsprüfer Steuerberater

Prüfer für Qualitätskontrolle · Rating-Berater

Laufamholzstraße 120 · 90482 Nürnberg
Telefon: 09 11/9 54 14-0 · Telefax 09 11/9 54 14-49
www.kanzlei-hwp.de · e-mail. info@kanzlei-hwp.de

Steuerliche Gestaltung und umfassende
betriebswirtschaftliche Beratung
Erben und Vererben · Unternehmensnachfolge
Existenzgründungsberatung
Lohn- und Finanzbuchhaltung
Abschlusserstellung, Steuererklärungen
Prüfung von Jahresabschlüssen
Gutachtertätigkeit · Unternehmensbewertung
Bewertung von Gesellschaftsanteilen

Dipl. Kfm. Helmut Wiegärtner

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Dipl. Kfm. Johann Heinlein

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater · 
Rechtsbeistand

Dipl. Kffr. Andrea Britting

Steuerberaterin

                      Massage
Sportphysiotherapie
           Lymphdrainage
       manuelle Therapie

Termine nach Vereinbarung,  
                          alle Kassen.

 

 

Schwangerschaftsbegleitung 
und Rückbildung 
Kiefergelenksbehandlung
Akupunkt-Massage

Fußreflexzonen-Therapie
Yoga

Nike Gresser Ostendstraße 196 / Turm A, 1.OG 
90482 Nürnberg
Tel: 09 11/5 48 43-18    
Fax: 09 11/5 48 43-31 
E-Mail: vitalamus@web.de

Nike Gresser Ostendstraße 196 / Turm A, 1.OG 
90482 Nürnberg
Tel: 09 11/5 48 43-18    
Fax: 09 11/5 48 43-31 
E-Mail: vitalamus@web.de

AKUPUNKT-MASSAGE  
      nach Penzel

Physiotherapie

Manuelle-Therapie

Cimbernstr. 6
90402 Nürnberg
Tel: 09 11/5 48 43-18
Fax: 09 11/5 48 43-31
E-Mail: vitalamus@web.de
www.vitalamus.net

Termine nach Vereinbarung,
                        Privatpraxis
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Frauenarztpraxis

Irina Haffner
Fachärztin für Gynäkologie

und Geburtshilfe

Schmausenbuckstraße 4

90482 Nürnberg

info@frauenarztpraxis-haffner.de

www.frauenarztpraxis-haffner.de

Fon:  0911 5460234 • Fax:  0911 5484101

Öffnungszeiten:
Mo.   8.00 – 13.00 und
 14.00 – 18.00 Uhr

Di.   8.00 – 12.00 und
 13.00 – 17.00 Uhr

Mi.   8.00 – 13.00 Uhr

Do.   8.00 – 13.00 und
 14.00 – 18.00 Uhr

Fr.   8.00 – 13.00 Uhr



Rankestr. 64

90461 Nürnberg

Telefon (0911) 54 24 44

Telefax (0911) 54 67 61
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Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum
Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e.V.

Name: Vorname:

Beruf: geb. am:

Wohnung: Ruf-Nr.:

E-Mail-Adresse:

Beginn der Mitgliedschaft: Jahresbeitrag 10 Euro (Mindestbeitrag)

Ehegatte/Partner

Name: Vorname:
Beruf: geb. am:

Jahresbeitrag für beide Partner zusammen: 15 Euro (Mindestbeitrag)

Familienmitglieder (minderjährige Kinder):

1. Kind Vor- und Nachname ___________________ geb. am ____________

2. Kind Vor- und Nachname ___________________ geb. am ____________

Jahresbeitrag für Familienmitgliedschaft: 20 Euro (Mindestbeitrag)

Bei Heftversand außerhalb Mögeldorf wird eine Kostenpauschale von 10 E p.a.erhoben.

     Ich bitte um Zusendung des Heftes.

Bitte betreffendes ankreuzen: den Jahresbeitrag und ggf. Versandpauschale werde ich

 durch Lastschriftverfahren bezahlen (bitte Rückseite ausfüllen)

 an den Bürger- und Geschichtsverein überweisen
 Sparkasse Nürnberg, Konto-Nr. 1 151 903, BLZ 760 501 01  
 IBAN DE65 7605 0101 0001 1519 03, BIC SSKNDE77XXX oder
 VR Bank Nürnberg, Konto-Nr. 6 49 99 45, BLZ 760 606 18 
 IBAN DE21 7606 0618 0006 4999 45, BIC GENODEF1N02

Wenn der Ehegatte bereits Mitglied ist, bitte nur den unteren Teil der Beitrittserklärung aus-
füllen.

Nürnberg, den
                      Unterschrift(en)

Mit der Veröffentlichung des Namens ohne Adresse bin ich einverstanden:   ❏ ja   ❏ nein

Bitte einsenden an Wolfgang Köhler, Zochastr. 2, 90480 Nürnberg

Beitrittserklärung



Erteilung einer Einzugsermächtigung

Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e. V. 
widerruflich, die fälligen Vereinsbeiträge durch Lastschrift einzuziehen.
SEPA-Lastschriftmandat:

Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e. 
V. Zahlungen von meinem / unserem Konto meinen Jahresbeitrag in Höhe von € .................... mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungs-
empfänger Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e. V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.

Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung; 1 x jährlich

Name (Kontoinhaber): __________________________________________________________________

Anschrift: ____________________________________________________________________________

IBAN (max. 22 Stellen): 

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort    Datum (TT/MM/JJJJ)    Unterschrift

Zahlungsempfänger:
Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e. V., Zochastr. 2, 90480 Nürnberg-Mögeldorf
Gläubiger-IdentiÀkationsnummer: DE28 ZZZ 00000 527242
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen): 
An: Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf e. V., Zochastr. 2, 90480 Nürnberg-Mögeldorf
Telefon: 0911 5 46 07 65 · Telefax: 0911 9 54 59 40 · E-Mail: moegeldorf@koernerundscherzer.de

D E

Datenschutzbestimmung:

Ich willige ein, dass der oben genannte Verein als verantwortliche Stelle, die in der Beitrittserklärung erho-
benen personenbezogenen Daten wie Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefon-
nummer, Funktion im Verein und Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, 
des Beitragseinzuges und der Übermittlung von Vereinsinformationen durch den Verein und für alle in 
der Satzung genannten Zwecke verarbeitet und genutzt werden. Eine Übermittlung von Daten an überge-
ordnete Institutionen und eine Datenübermittlung an Dritte Àndet nicht statt. Eine Datennutzung für Wer-
bezwecke Àndet ebenfalls nicht statt. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen 
Daten gelöscht, soweit sie nicht entsprechend der gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen. Jedes 
Mitglied hat im Rahmen der Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und des Bundesdaten-
schutzgesetzes n.F. (DSAnpUG EU) das Recht auf Auskunft über die personenbezogenen Daten, die zu 
seiner Person bei der verantwortlichen Stelle gespeichert sind. Außerdem hat das Mitglied, im Falle von 
fehlerhaften Daten, ein Korrekturrecht. 
Beschwerdestelle ist das Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) Promenade 27, 91522 
Ansbach. 

Ort, Datum                                     Unterschrift des Mitglieds/gesetzlicher Vertreters
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Singverein Mögeldorf – Teil 2

Zum 50-jährigen Bestehen des Singvereins 
gab es 1887 ein großes Fest, zu dem auch 
eine Jubiläumsmedaille geprägt wurde:

Staatliche Münzsammlung München, Inv-Nr. 

8-5249, Medaille auf das 50-jährige Jubiläum 

des Singvereins Mögeldorf bei Nürnberg 1887; 

Höhe 35,3 mm, Breite 30,5 mm; Gewicht 15,05 g; 

Stempelstellung: 12 h; Material: Messing, Prägung

1.1.1899: Erfassung bei der Stadt Nürnberg

Am 13.7.1900 teilt der Amtsbote Kastner mit, 
dass der
I. Vorstand Johann Rinecker, Schreinermeister, 

Tulnauerstraße
II. Vorstand Georg Ettler
Kassier: Lesker, Schuhmachermeister
Schriftführer: Konrad Kreuchauf, Wagner meister

Der Amtsbote Ruppert berichtet am 13.6.1901, 
dass sich das Vereinslokal bei Peter Kräußel in 
der Restauration Ostbahn in der Freiligrath-
straße 128 befindet (heute: BarthHaas).

1902: Laut Beschluss der Generalversammlung 
vom 23.3.1902 sind die Mitgliederbeiträge auf 
1 Mk pro Vierteljahr festgesetzt. Wie bisher bei 
Produktionen, so wird auch bei Bällen keinerlei 
Eintrittsgebühr erhoben.
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1904 wird Konrad Kreuchauf I. Vorstand. 
Schriftführer wird Georg Quenzler, Magistrats-
funktionär.

1910 ist Kassier Christian Kühnlein. Schrift führer 
ist jetzt der Bauführer Georg Loos. Das Vereins-
lokal befindet sich in der Guthmann’schen 
Restauration in der Schmausenbuckstraße 9 
(heute: Mögeldorfer Plärrer). 

19. Mai 1910:
An den verehrbaren Stadtmagistrat Nürnberg

Unterzeichnete Vorstandschaft bittet den ver-
ehrbaren Stadtmagistrat um Genehmigung, an 
dem am 5. Juni im Tale des Schmausenbucks 
(das heutige Löwenareal des Tiergartens) statt-
findenden Waldfestes eine Programmgebühr 
von 10 Pfg. erheben zu können.

Ein etwaiger Überschuss soll dem Verein christ-
licher Männer zur Erhaltung der Kranken-
schwester für arme Kranke überwiesen werden.

In der Hoffnung, dass Sie uns unsere Bitte er-
füllen, zeichnet mit vorzüglicher Hochachtung 
die Vorstandschaft:

Joh. Hormes, Mögeldorfer Hauptstraße 50 Abrechnung des Waldfestes
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Die Waldfeste sind auf jeden Fall von 1907 bis 
1910 nachgewiesen. Ein Defizit ist dabei nur 
im Jahr 1910 nachgewiesen.  

15. Juni 1912
An den Magistrat Nürnberg
Betreff: Polizeistundverlängerung

Der unterfertigte Singverein Mögeldorf feiert 
am 29. und 30. Juni 192 in dem Restaurations-
anwesen Schmausenbuckstraße 9 sein 75-jäh-
riges Jubelfest und hält aus diesem Anlass in 
den dortselbst eingerichteten, zum Wirtschafts-
betrieb genehmigten Festhalle an den genann-
ten Tagen Konzerte (21. Inf. Rgt.) ab.

Es wird hiermit ergebenst ersucht, dem Sing-
verein Mögeldorf zu genehmigen, dass am 29. 
und 30. Juni 1912 in der Festhalle jeweils bis 12 
Uhr nachts Konzerte stattfinden dürfen. Zutritt 
haben nur geladene Gäste.

Hochachtungsvoll ergebenst  

Johann Hormes
Vorstand des Singvereins Mögeldorf
Mögeldorfer Hauptstraße 50

19. Juni 1912
Polizeisenatsbeschluss

Dem Singverein Mögeldorf wird seinem An-
suchen entsprechend in jederzeit widerruflicher 
Weise gestattet, am 29. und 30. VI lfd. Jahres in 
einer offenen Halle der Gutmann’schen Wirt-
schaft, Schmausenbuckstraße 9 in Mögeldorf 
aus Anlass seines Stiftungsfestes die Musik bis 
12 Uhr nachts spielen zu lassen. Beschlussgebühr 
3 M. Art. 34 des kl. Str. G.B. vom 16.I.1864, Art. 
202 Geb. Ges.

Stadtmagistrat

15. Juni 1912
An den Magistrat Nürnberg
Betreff: Festzug

Der unterfertigte Singverein Mögeldorf feiert 
am 29. und 30. Juni 192 in dem Restaurations-
anwesen Schmausenbuckstraße 9 sein 75jäh-
riges Jubelfest und beabsichtigt, aus diesem 

Anlass einen festlichen Umzug durch die Straßen 
Mögeldorfs zu veranstalten. An dem Festzug 
werden sich etwa 400 Personen beteiligen; 
Fuhrwerke oder Festwägen werden nicht mit-
geführt. Die Aufstellung des Zuges erfolgt am 
Sonntag den 30. Juni 1912 nachmittags 2 Uhr 
in der Schmausenbuckstraße. Der Umzug bewegt 
sich durch folgende Straßen: Schmausenbuck-
straße, Mögeldorfer Hauptstraße, Gleißham-
merstraße (heute: Thusneldastraße), Lechner-
straße, Mögeldorfer Hauptstraße (westlicher 
Teil heute Ostendstraße!), Laufamholzstraße, 
Bürgweg, Ortsstraße (heute: Ostendstraße 
zwischen Plärrer Schuh Mücke). Verkehrsbe-
schränkungen entstehen in keiner Weise.

Von diesem geplanten Umzug wird der hohe 
Stadtmagistrat ganz ergebenst in Kenntnis ge-
setzt. 

Hochachtungsvoll ergebenst  
Johann Hormes
Vorstand des Singvereins Mögeldorf
Mögeldorfer Hauptstraße 50

Aktenvermerk des Stadtmagistrats vom 17.6. 
1912: Aufgrund Ministerialbekanntmachung 
vom 12. Mai 1908 bedarf es keiner Genehmigung 
des Anzeigers.

1913 wird der Eisenwarenhändler Johann 
Hormes wiedergewählt. Kassier ist Jean Seibert 
(Schneidermeister), der Photograph Ludwig 
Kern Schriftführer.

1919 ist I. Vorstand Adam Schelter, Michael 
Mühlberger ist II. Vorstand. Vereinslokal ist 
wieder die Ostbahn in der Freiligrathstraße.

1921: Aufnahme in den Turnerbund Mögeldorf 
als Singabteilung.

Den 100. Geburtstag feierte der Singverein 
Mögeldorf als Abteilung des Turnerbundes 
Mögeldorf.

Hierzu findet sich in den Akten der Geheimen 
Staatspolizei vom 1. Dezember 1937 der Auszug 
aus dem Fränkischen Kurier vom 1. Dezember 
1937:



»100 Jahre Sänger-Abteilung des Turner-
bundes Mögeldorf

Die Sänger-Abteilung des Turnerbundes Nürn-
berg-Mögeldorf, die aus dem ehemaligen „Sing-
verein Mögeldorf“ hervorging, konnte in diesen 
Tagen ihr 100-jähriges Jubiläum feiern. Es gibt 
wenig Vereine, die eine solche, fast in die Grün-
dungszeit des deutschen Gesangsvereinswesens 
zurückreichende Tradition aufzuweisen haben. 
So ließ es sich der Turnerbund Mögeldorf nicht 
nehmen, seiner Sängerabteilung im Turnerheim 
eine schöne und würdige Feier auszurichten. 
Nach den einleitenden Musikvorträgen der 
„Kapelle Schenk“ und der kurzen, herzlichen 
Begrüßung durch den Abteilungsführer Hans 
Baier, nahm Dietwart Jakob Quenzler eine wür-
dige feierliche Totenehrung vor. Im Mittelpunkt 
stand das „Sanktus“ aus Schuberts „Deutscher 
Messe II“, das von dem kleinen stimmbegabten 
Männerchor der „Sängerabteilung“ (Leitung: 
Chormeister Weidinger) mit sehr viel Ausdrucks-
vermögen gesungen wurde.

Dann hielt der Vereinsführer des Turnerbundes 
Andreas Bub die Festrede. Er gab einen inte-
ressanten Überblick über die Geschichte der 
„Sängerabteilung“. Im Jahre wurde sie als „Sing-
verein Mögeldorf“ gegründet und machte eine 
starke Zeit des Aufschwungs durch: das 1. 
Deutsche Sängerfest 1860 wurde besucht, 1861 
der „Deutsche Sängerbund“ mitgegründet; auch 
das große „Nürnberger Sängerfest 1912“ sah 
den Singverein auf dem Posten. Den schwers-
ten Schlag erlitten die Mögeldorfer Sänger 
durch den Weltkrieg: viele seiner Mitglieder 
eilten zu den Fronten und gaben für Deutsch-
lands Ehre ihr Bestes. So kam es 1921 zur Ver-
einigung mit dem „Turnerbund“. Seit 23 Jahren 
betreut Chormeister Weidinger die Sänger: in 

dieser Zeit hat er sie zu großem musikalischem 
Verständnis erzogen. Des Redners Wunsch zum 
100jährigen Jubiläum sei, dass allezeit wie 
bisher treuer Zusammenhalt herrschen möge. 
Gleichzeitig sei mit diesem Abend die 50-Jahr-
Feier des Turnerbundes Mögeldorf verbunden. 
Er wurde am 5. April 1887 als Männerturnver-
ein Mögeldorf ins Leben gerufen und habe auf 
den großen deutschen Turnfesten manche 
Preise erworben. Am 22. Mai 1921 schloss man 
sich dem Turnerbund an und gründete ihn mit.

Der Vereinsführer schritt dann zur Ehrung ver-
dienter Mitglieder. Die Ehrennadeln des „Deut-
schen Sängerbundes“ bzw. der „Turnerschaft“ 
für die 50-, 40- oder 25-jährige Mitgliedschaft 
erhielten die Sänger Karl Bäumler, Willy Haas, 
Willy Eisenhut, Konrad Bäumler und Kurt Fuchs 
sowie die Turner Seibert, Konrad und Ferdinand 
Munkert, Michael Bäumler, Joseph und Hans 
Rühle. Noch eine weitere Ehrung seltener Art 
konnte begangen werden: Oberlehrer Rail, dem 
ehemaligen langjährigen Dirigenten des „Sing-
vereins Mögeldorf“ konnte die Ehrennadel für 
25-jährige Ehrenmitgliedschaft überreicht 
werden. Im Namen der Jubilare dankte Ober-
lehrer Rail für die Auszeichnungen; er gab im 
Anschluss daran schöne, humorvoll gewürzte 
Erinnerungen an die großen Tage des „Sing-
vereins“. Den Abschluss des offiziellen Teils der 
würdigen Feier machte Dietwart Quenzler, indem 
er für den Sport und vor allem auch für das 
1938 in Breslau bevorstehende Reichsturn- und 
Sportfest“ warb.

Mit frohen Weisen des Sänger und des Män-
nerchores und der fleißigen, flott aufspielenden 
Kapelle Schenk klang der wohlgelungene Fest-
abend aus.«
 Kö

Anwaltskanzlei Uwe Willmann  Tel. 09 11 / 54 41 290

TS: WirtschaftsR - InsolvenzR - SteuerstrafR

www.das-insolvenzrecht.de
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Die Nürnberger Kulturläden° 
Kulturladen Loni-Übler-Haus

Marthastraße 60, 90482 Nürnberg
Telefon 09 11 / 2 31-1 15 40
loni-uebler-haus@stadt.nuernberg.de
www.kuf-kultur.de/loni
KUF: Amt für Kultur und Freizeit Loni-Team. © Kulturladen Loni-Übler-Haus
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Zurück ins Loni – Loni Übler 

ein Mensch, ein Haus, eine wechselvolle Geschichte

Eine umfangreiche, aufwendig illustrierte Ausstellung über die Geschichte des 
Kulturladen Loni-Übler-Haus und die seines Namengebers Loni Übler gibt es in der 
Kulturstätte zu bestaunen

Eigentlich steckt in allem ein Stück Geschichte. 
Ein einfacher Kieselstein beispielsweise ist 
durchschnittlich 300 bis 400 Millionen Jahre 
alt. Das Loni-Übler-Haus existiert noch nicht 
ganz so lange, doch es kann auf eine Historie 
zurückblicken, welche fast ebenso viele Jahre 
ausfüllen könnte. Äußerlich sieht man dem 
Haus seine bewegte Geschichte kaum an, man 
könnte fast sagen, es hätte sich gut gehalten. 
Doch grundlegende soziale Ideen von früher 
haben auch heute noch einen Einfluss auf die 
Inhalte des Kulturladens. Frei nach dem Motto 
„wer weiß, woher er kommt, weiß, wohin er geht“ 
(Theodor Heuss) hat sich der Kulturladen auf 
Spurensuche begeben. Die Ausstellung wurde 
von der Historikerin Kerstin Gardill aufwendig 
recherchiert und von den Grafikern Carolin 
Wabra und Jürgen Held künstlerisch umgesetzt, 
anhand von Fotocollagen, Bildern, Texten sowie 
historischen Dokumenten.
Vielschichtig und umfassend informiert die 
Ausstellung nicht nur über das Haus selbst, 

sondern auch der Namensgeber, Loni Übler, wird 
porträtiert. Beginnend mit seinem Engagement 
für die Arbeiterwohlfahrt und der SPD, führt 
die Ausstellung auch durch das dunkle Kapitel 
des Nationalsozialismus. Außerdem werden 
die Blütejahre des gesellschaftlichen und 
politischen Schaffens Üblers, welche in der 
Nachkriegszeit anzusiedeln sind, umfangreich 
betrachtet. 
Im zweiten Teil der Ausstellung dreht sich alles 
um die Geschichte des Hauses selbst. Nach dem 
II. Weltkrieg gab es viele Kinder und Jugendliche, 
welche ihre Heimat oder Eltern verloren haben 
und ein Heim suchten. Und auch der Wohnraum 
war viel zu knapp. Im Loni-Übler-Haus wurde 
Dank des energischen Einsatzes von Loni Übler 
aus dem Haus ein Jugendwohnheim, das 
nach seinem Tod nach ihm benannt wurde. 
Die Ausstellung zeigt hierbei unter anderem 
Einblicke in das Alltagsleben der bis zu 80 jungen 
Männer. Da Anfang der 70er Jahre genügend 
Wohnraum vorhanden, und das Haus außerdem 
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Endlich – ein Spielplatz!

Karin Baumüller-Söder eröffnet Spielplatz 
der Gemeinschaftsunterkunft Schmausen-
buck am Tiergarten / Helferkreis Mögeldorf 
und Regierung von Mittelfranken ermög-
lichen vielseitige Spielmöglichkeiten

Nürnberg, 22. Juni 2021 – Mit viel Freude 
haben die Bewohner der Gemeinschaftsunter-
kunft Schmausenbuck am Tiergarten und der 
Helferkreis „Mögeldorf hilft“ den neuen 
Kinder-Spielplatz an ihrer Anlage eröffnet. 
Die Kinder haben den Spielplatz seit der 
Fertig stellung schon erobert, aber die ange-
dachte Einweihungsfeier musste wegen der 
Corona-Schutzmaßnahmen immer wieder 
verschoben werden. Nun war es soweit: Am 
22. Juni 2021 eröffnete Frau Baumüller-
Söder den Spielplatz offiziell und ließ sich 
von den Kindern mit viel Spaß die neuen 
Geräte zeigen. Zudem bekamen die Kinder 
von Karin Baumüller-Söder Bagger und an-
dere Sandkasten-Spielgeräte geschenkt. 
Realisiert wurde das Spielplatz-Projekt durch 

die Regierung von Mittelfranken und den 
Helferkreis „Mögeldorf hilft“. Kräftige Unter-
stützung kam dabei von Karin Baumüller-
Söder, die sich intensiv für das Projekt ein-
setzte und sich immer wieder über den 
Fortgang informierte. Auch dank ihr konnte 
der Spielplatz dann Ende 2020 fertiggestellt 
werden. Die Anzahl der Bewohner schwankt, 
aber etwa 20 bis 30 Kinder sind immer da-
runter. Für sie und ihre Mamas war der Weg 
zum nächsten Spielplatz zu weit. Und im 
Haus gab es früher nur eingeschränkt Mög-
lichkeit, zu toben. Jetzt ist die Situation deut-
lich verbessert. 

Karin Baumüller-Söder: „Ich danke dem 
Helfer kreis ,Mögeldorf hilft‘ und der Regie-
rung von Mittelfranken ausdrücklich, dass 
dieser tolle neue Spielplatz realisiert werden 
konnte. Spielen und Toben an der frischen 
Luft ist für alle Kinder und Heranwachsenden 
wichtig! Gerade die Kinder der Gemein-
schaftsunterkunft haben in jungen Jahren 
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schon sehr viel erleben müssen, was ihnen 
jeder gern erspart hätte. Umso mehr freue 
ich mich, dass sie hier Freude und Unbe-
schwertheit im geschützten Raum erleben 
dürfen.“
Regierungspräsident Dr. Thomas Bauer: „Die 
Regierung von Mittelfranken wurde im Jahr 
2015 durch die hohen Zugangszahlen von 
Flüchtlingen vor die Herausforderung gestellt, 
kurzfristig zahlreiche Unterbringungskapa-
zitäten schaffen zu müssen. Während dieser 
Zeit entstand auch das Bewusstsein für die 
Wichtigkeit, besonders schutzbedürftigen, 
vulnerablen Flüchtlingen wie allein reisenden 
Frauen und ihren Kin-
dern eine sichere und 
geschützte Unterbrin-
gung zu ermöglichen. 
Und genau vor so 
einem geschützten 
Ort stehen wir heute. 
Hier im ehemaligen 
Tiergartenhotel haben 
aktuell 77 Frauen und 
ihre Kinder aus ver-
schiedenen Nationen 
einen sicheren Raum 
gefunden. Daher hat 
die Regierung das 
Anliegen des Helfer-
kreises ,Mögeldorf 
hilft‘, hier einen Spiel-
platz für die unterge-
brachten Kinder zu 
errichten, gerne un-
terstützt.“

In der Unterkunft 
werden geflüchtete 
Frauen und Kinder 
untergebracht. Der-
zeit leben 77 Frauen 
und ihre Kinder in dem 
Haus am Schmau sen-
buck. Unterstützung 

bekommen sie vom Helferkreis, der passender-
weise vorwiegend weiblich ist. Die Helferinnen 
aus der evangelischen und der katholischen 
Kirchengemeinde sind seit den Anfängen in 
2018 dort im Einsatz.

Das Foto zeigt an den neuen Spielgeräten 
(von links) Regierungspräsident Dr. Thomas 
Bauer, Karin Baumüller-Söder und Petra 
Volkart vom Helferkreis Mögeldorf mit spie-
lenden Kindern.  (Frei für Verwendung / Bild-
nachweis: Bayerische Staatskanzlei)

Ansprechpartner für Pressefragen: 
Helferkreis Mögeldorf, Petra Volkart.
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Hausgeräte & Kundendienst
Ochsenkühn

ehemals Elektro Robert Wolf GmbH

Laufamholzstr. 78 in 90482 Nürnberg, Tel: 0911/5441766

Unter neuer Leitung, aber mit dem altbekannten Team

Ihr kompetenter Partner im Bereich Einbau- und Standgeräte

Gerne messen wir auch bei Ihnen zu Hause kostenlos und unverbindlich aus!

Kundendienst, Beratung, Verkauf, Zubehör

der Marken Miele, Siemens, Liebherr, Sebo und mehr

Tel: 0911 / 5441766



Wenn letzte Wünsche in Erfüllung gehen

„Der beste Wein ist der, den wir mit Freunden 

trinken …“ – in diesem Sinne konnte der letzte 

Wunsch eines Bewohners der LebensWeGe der 

Diakonie Mögeldorf dank dem ASB-Wünsche-

wagen-Team, in Erfüllung gehen. Er führte zu 

den städtischen Sammlungen nach Schweinfurt 

und wurde mit einem spontanen Besuch einer 

Vinothek mit Weinprobe in Zeil am Main be-

endet.

Ausbau der LebensWeGe

Die LebensWeGe ist eine Wohngemeinschaft, 

in der schwerstkranke Menschen ein Zuhause 

finden können. Sie wurde im Juli 2020 eröffnet 

und bietet eine umfassende ambulante Hospiz- 

und Palliativversorgung auf dem letzten Weg. 

Sie ist für Betroffene da, die nicht alleine ster-

ben wollen, oder die eigene Wohnung bereits 

aufgegeben haben. Derzeit finden dort bis zu 

drei Personen Platz. Die LebensWeGe soll auf 

fünf Zimmer erweitert werden. Die Umbau-

arbeiten haben begonnen und können dem-

nächst abgeschlossen werden.

„In unserer Erinnerung werden Steine zu 

Rosen“
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Nach einer einstündigen Fahrt durch das schö-

ne Frankenland wurde das erste Ziel, der Fried-

hof in Schweinfurt, erreicht. Noch ein letztes 

Mal einen Besuch am Urnengrab seiner Ehefrau 

und eine rote Rose ablegen, dieser Wunsch 

konnte in Erfüllung gehen. Alle Teilnehmer 

waren sehr gerührt und haben „inne“ gehalten. 

Nach einem kurzen Rundgang durch den weit-

läufigen, parkähnlichen Friedhof, wurde am 

Eingang ein kleiner Imbiss vom Wünscheteam 

vorbereitet und alle konnten gut gestärkt die 

Weiterfahrt antreten.

Puppenhäuser aus eigener Hand
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Das nächste Ziel, die städtischen Sammlungen 

von Schweinfurt, wurde bald erreicht. Herr L. 

hat ein Puppenhaus und eine Scheune für 

seine Ehefrau gebastelt, da sie, wie er uns be-

richtete, nie selbst eines hatte. In akribischer 

Feinarbeit hat er die beiden Objekte nach frän-

kischem Vorbild selbst angefertigt. Die Muse-

umsmitarbeiten haben keine Mühe gescheut 

und die Häuser aus dem Archiv geholt, da das 

Museum in Schweinfurt derzeit renoviert wird.

Überraschungsbesuch in der Vinothek Nüsslein 

in Zeil am Main.

Zum Abendessen wurde bei der Rückfahrt in 

Zeil am Main eingekehrt. Eine Gaststätte, die 

Herr L. immer gerne be-

sucht hat. Das Wünsche-

team hat spontan in der 

Vinothek des Ortes einen 

Überraschungsbesuch or-

ganisiert und die Besitzerin, 

die Hr. L. schon seit langem 

kennt, hat sich sehr darüber 

gefreut. Somit konnte der 

Tag mit einer Weinprobe 

mit seinen Freunden been-

det werden. Dieser Tag wird 

für seine Freunde sehr lan-

ge in guter Erinnerung 

bleiben.

 Von Christine Wittl

INSELpro: Teil nehmer 

*innen für „vernetzte 

Nachbarschaftshilfe“ ge-

sucht

Immer mehr Menschen 

sind aufgrund ihrer Lebens-

situation auf Hilfe ange-

wiesen. In urbanen Gebie-

ten bleibt das Potenzial der 

unentgeltlichen Nachbar-

schaftshilfe häufig unge-

nutzt. Hier setzt INSELpro, 

ein neues Dienst leistungskonzept für Nachbar-

schaftshilfe, an. Es wird vom Bundesministe-

rium für Bildung und Forschung (BMBF) geför-

dert. Die Diakonie Mögeldorf gestaltet als 

Praxispartner das neu entwickelte System mit.

Für die Erprobung der INSELpro-App suchen 

wir Teilnehmer*innen ab 18 Jahren mit android-

fähigem Smartphone, die die App bewerten 

möchten.

Als Dankeschön für Ihre Teilnahme erhalten Sie 

einen Wertgutschein in Höhe von 20 E.

Falls Sie an der App-Testung interessiert sind, 

senden Sie eine E-Mail an: Aschmiedel@ 

diakonie-moegeldorf.de
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mit Palu einen männlichen Hirscheber (Babyrousa baby-
russa) aus Wuppertal. Er wurde dort am 8. August 2019 
geboren. Hirscheber sind sehr selten und kommen aus-
schließlich (endemisch) auf der indonesischen Insel 
Sulawesi und dort vorgelagerten Inseln vor. Derzeit plant 
der Tiergarten den Transport eines Hirscheberweibchens 
nach Nürnberg für Ende des laufenden Monats.
Anfang Juni 2021 gab der Tiergarten seinen weiblichen, 
im Tiergarten geborenen Schabrackentapir (Tapirus in-
dicus) Pinola (geboren am 28. Januar 2012) zur Zucht an 
den Zoo in Lyon (Frankreich) ab. Im Laufe des Sommers 
wird der Tiergarten ein neues Zuchtpaar erhalten. Der 
asiatische Schabrackentapir ist gut an der „Decke“ auf 
seinem Rücken zu erkennen. Durch diese schwarz-weiße 
Musterung seines Körpers ist er im Unterholz bestens 
getarnt. Sein Körperumriss wirkt im Halbschatten des 
Waldes wie aufgelöst.
Im Zuge des Umbaus des Tapirhauses hat der Tiergarten 
Nürnberg seinen südamerikanischen Brillenkaiman an 

die Reptilien-Auffangstation in München abgegeben. Auch ein Teil der nordamerikanischen 
Wasserschildkröten wurden dorthin abgegeben, andere wurden an einen anderen Zoo 
übersiedelt. Die Fische des Tapirhauses kamen ins Manatihaus im Tiergarten.

Tiergarten bereitet Auswilderung von Bartgeiern vor

Das für diesen Sommer bereits lang geplante, ge-
meinschaftliche Auswilderungsprojekt für Bart geier 
in Bayern vom Tiergarten der Stadt Nürnberg, dem 
LBV (Landesbund für Vogelschutz) und dem National-
park Berchtesgaden geht in die letzte Runde. Mehr 
als 100 Jahre nach ihrer Ausrottung durch den 
Menschen in Deutschland werden erstmals zwei 
junge Bartgeier im Nationalpark Berchtesgaden 
ausgewildert. 
Die Auswilderung des größten Vogels der Alpen ist 
ein historisches Ereignis und bundesweit eines der 
aufsehenerregendsten Naturschutzprojekte 2021. 
Für den Artenschutz in Deutschland ist die Rückkehr des völlig harmlosen Greifvogels in 
die deutschen Alpen ein Meilenstein. Die ausgewilderten Vögel sollen in Zukunft die zentral-
europäische Population dieser seltenen und faszinierenden Greifvogelart stärken.
 Tiergarten der Stadt Nürnberg
 i.A. Dr. Nicola A. Mögel
 Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation

Das nach Lyon umgezogene Schabrackentapir-
Weibchen Pinola. Bildnachweis: Tom Burger / 
Tiergarten der Stadt Nürnberg

Der neue Hirscheber Palu im Tiergarten der 
Stadt Nürnberg. Bildnachweis: Thomas Hahn / 
Tiergarten der Stadt Nürnberg



Boos & Dr. Hagen GbR
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Gesellschafter und Geschäftsführer

WP/StB Dipl.-Kfm. Dr. Alexander Hagen ∙ StB Dipl.-Kfm. Michael Boos

Boos & Dr. Hagen GbR
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∙ Gesetzliche und freiwillige Jahresabschlussprüfungen durch die

   Auretax GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Ihr kompetenter Partner für Mittelstands- und Familien-

unternehmen zu allen Themen aus Wirtschafts-

prüfung und Steuerberatung.
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Fleisch & Wurst der Extraklasse
Einzigartige Vielfalt
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Unser freundliches 

Team in Mögeldorf 

freut sich auf Ihren 

nächsten Besuch!




